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Jungen 19 Kreisliga A 1 VR

TTC Zaberfeld : TSG 1845 Heilbronn IV 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Dürmeier bleibt gegen die TSG 1845 Heilbronn IV 
ungeschlagen

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Zaberfeld in der Jungen 19 Kreisliga A 1 VR gegen
die TSG 1845 Heilbronn IV durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als
2 Stunden und wurde besonders durch Magnus Dürmeier, der seine Spiele allesamt gewann,
entschieden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Dürmeier / Dürmeier beim 11:3, 11:4, 11:6 mit Hann /
Kets. Magnus Dürmeier hatte anschließend gegen David Kets, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Henrik Mächtle überzeugte im Match gegen
Andrej Hann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer
3, der erst nach 34 Bällen endete und an Mächtle ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Vincent Dürmeier beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen David Kets. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Henrik Mächtle über die 1:3-Niederlage gegen Nils
Ponto hinweggetröstet werden musste. Auf dem falschen Fuß erwischte Magnus Dürmeier seinen
Gegner Andrej Hann beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Der Spielstand zu diesem
Zeitpunkt lautete somit 4:2. Vincent Dürmeier gelang es im Anschluss Nils Ponto zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf
dem Papier dann doch noch bestätigte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Dürmeier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Henrik Mächtle, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen David Kets
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 6:2-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Zaberfeld die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:5 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG 1845 Heilbronn IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Zaberfeld

Doppel: Dürmeier / Dürmeier 1:0 
Einzel: M. Dürmeier 2:0, H. Mächtle 2:1, V. Dürmeier 1:1 

 TSG 1845 Heilbronn IV
Doppel: Hann / Kets 0:1 
Einzel: A. Hann 0:2, D. Kets 1:2, N. Ponto 1:1


